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Sanierungsmaßnahmen im Stadtbezirk 

 
 

Beschlussvorschlag 

 
Die Verwaltung wird aufgefordert, insbesondere im Bereich Clausewitzstraße, „In der 
Fleute“, Karl Bamler Straße und möglichen weiteren im Bereich liegenden Straßen, in 
welchem die sehr stark gestiegenen Nutzung von Schwerlastverkehr und Logistiktransport 
das Wohnen nachhaltig beeinträchtigt, schnellstmöglich Straßensanierungsmaßnahmen 
durchzuführen, die insbesondere die durch Straßenschäden verursachte zusätzliche 
Lärmentwicklung reduziert. 
 
 

Unterschrift 
 
E. Hasenclever   K. Frische   U. Eichler-Tausch   U. Meves-Herzog   A. Grauer   S. Freund-
König 
 
 

Begründung 
 
Z.B. Schlaglöcher, Fahrbahnsenken oder Gullydeckel u.ä. auf ungleicher Höhe, verursachen 
zusätzlichen und vermeidbaren Lärm. Gerade schwerere Fahrzeuge, die die o.g. Straßen 
bereits jetzt oder erwartbar bald stark frequentieren, erzeugen durch das Durchfahren 
derartiger Löcher eine nicht unerhebliche Belästigung für die Anwohner*innen und sind 
daher zu beseitigen.  
 
Um ein erträgliches Miteinander zu ermöglichen, bedarf es verschiedenster 
verkehrspolitischer Maßnahmen. Gerade dort, wo beide Nutzungsmöglichkeiten (Gewerbe 
und Wohnen) bestehen, muss auf gegenseitige Rücksichtnahme besonderer Wert gelegt 
werden und es müssen Maßnahmen ergriffen werden, welche eine verträgliche 



Straßennutzung weiterhin ermöglicht und gleichzeitig die Bürger*innen gegen übermäßigen 
Lärm und weiteren Emissionen schützt. Die Sanierung, und die damit verbundene 
Reduzierung des Lärms, ist einer von mehreren notwendigen Schritten. 
 
 
 

Klimacheck 

Hat das Vorhaben eine langfristige Auswirkung auf den Klimaschutz und/oder die 
Klimafolgenanpassung? 

☐ neutral /nein 

X  ja, positive Auswirkungen 

☐ ja, negative Auswirkungen 

Begründung: 

 
 
 
 
 


	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Anlage

